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I. Allgemeines

Drei Begebenheiten prägten das Berichtsjahr. Zum ersten hat die Zeit der
Automatisierung nun auch für die Landesbibliothek begonnen. Es sind zwei
Projektgruppen, beide unter der Leitung von Vizedirektor Dr. R. Luck, gebildet
worden, von denen sich die eine mit der Automatisierung der Schweizerischen
Nationalbibliographie (ANABIS) befasst, die andere ein automatisiertes
«Verzeichnis ausländischer Zeitschriften und Serien in Schweizer Bibliotheken»
vorbereiten wird.

Als bedeutendes Ereignis wird die Übergabe der einzigartigen Sammlung des
früh verstorbenen Rudolf Gugelmann und seiner Schwester Annemarie Gugel-
mann in die Geschichte der Landesbibliothek eingehen. Sie stellt das wertvollste
Geschenk dar, das die Bibliothek jemals entgegennehmen durfte. 1 600 graphische

Einzelblätter, 130 Alben und Blattfolgen, über 130 Bücher mit Originalgraphik

sowie einige Ölbilder zeugen in ausgewählter Qualität vom Schaffen der sog.
Schweizer Kleinmeister von der Mitte des 1 8. bis in die Mitte des 1 9. Jahrhunderts
und geben Einblick in Landschaft und Kultur der Schweiz von damals.

Für das bibliographische Berichtsjahr 1 979 erschien schliesslich der erste Band
der von Régis de Courten bearbeiteten «Bibliographie des Lettres Romandes».
Dieses Werk füllt eine Lücke in der fachbibliographischen Erfassung der Literatur
zur schweizerischen Landeskunde. Es tritt an die Seite der für 1976 erstmals
veröffentlichten und ebenfalls jährlich erscheinenden «Bibliographie zur
deutschsprachigen Schweizerliteratur». Die Fachbibliographie zur deutschschweizerischen

Literatur wird nur in 50 Exemplaren vervielfältigt, die neue «Bibliographie
des Lettres Romandes» von einem jungen, initiativen Lausanner Verleger
(Editions le Front littéraire) in Buchform herausgegeben.
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